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Bürgschaft für Mängel-, Schadensersatz-, und Regressansprüche
Der Auftragnehmer:
	Firmierung und Sitz:
     


hat mit dem 
Auftraggeber:
	Firmierung und Sitz:
 

	Tag des Auftrages:
	Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.


einen Vertrag (Vertrag-Nr.:       und Projekt-Nr.:      )

abgeschlossen.

	Nach den Bedingungen dieses Vertrages hat der Auftragnehmer Sicherheit für die Erfüllung der 
Mängelansprüche zu leisten. Er leistet die Sicherheit in Form dieser Bürgschaft. 



Der Bürge:
	Firmierung und Sitz:
     


übernimmt hiermit für sämtliche in der zugrunde liegenden Sicherungsvereinbarung enthaltenen Verpflichtungen des Auftragnehmers die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht und verpflichtet sich, jeden Betrag bis zu einer Gesamthöhe von

      € (in Worten:       Euro)

an den Auftraggeber zu zahlen.
Auf die Einrede der Vorausklage gemäß § 771 BGB wird verzichtet. Die Bürgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit dieser Bürgschaft im kaufmännischen Geschäftsverkehr ist Berlin.
Die Ansprüche des Auftraggebers aus dieser Bürgschaft verjähren nach Ablauf von 5 Jahren beginnend mit dem Ende des Jahres, in dem sie fällig werden. 


	Ort, Datum:
	Unterschrift Firma und des Bürgen:

	     , Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
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